
SCHULE OHNE RASSISMUS – SCHULE MIT COURAGE. Am Mitt-

woch, dem 29.05.2013, jährte sich zum 20. Mal der Tag der Solin-

ger Brandanschläge. Als sichtbares Zeichen gegen jede Form 
von Rassismus erhielt die Gesamtschule Solingen an diesem Tag 
von Frau Bonow, der Landeskoordinatorin „Schule ohne Rassis-
mus - Schule mit Courage", und dem Kommunalen Integrations-
zentrum Solingen (früher RAA) ein entsprechendes Siegel. Dies 
geschah im Rahmen eines Festaktes ab 10.00 Uhr in der Mensa, 
wobei auch die Patin unserer Aktion, Schulministerin Frau Sylvia 
Löhrmann, anwesend war. Anschließend beteiligte sich die Schü-
lervertretung an einem Sternmarsch der Solinger Schulen, der 
zunächst zu einem Sammelpunkt im Südpark führte und dann sei-
nen Abschluss bei einer Demonstration auf dem Fronhof in der 
Innenstadt fand. Trotz des schlechten Wetters nahmen Hunderte 
von Schülern teil und dokumentierten ihren Willen gegen Rassis-
mus und Ausgrenzung. Wir freuen uns über das weiterhin große 
Engagement unserer Schülerschaft in dieser so wichtigen Sache! 
——————————————————————————————–— 
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LAUFEN FÜR NICARAGUA: SPONSORENLAUF 2013.  Am Mitt-
woch, dem 26.06.2013, „lief" die Schulgemeinde für unsere Part-
nerschule in Nicaragua. Alle Schülerinnen und Schüler waren auf-
gerufen, Sponsoren zu gewinnen und sich auf der Laufstrecke 
möglichst viele Stempel zu erkämpfen. Die Stempelstationen 
waren jeweils etwa 500 Meter voneinander entfernt, insgesamt 
hatten die Aktiven eine Stunde Zeit, Stempel zu sammeln. Bei fri-
schem, aber zum Glück trockenem Wetter legten sich die Läufe-
rinnen und Läufer ins Zeug. Damit ist die Unterstützung unserer 
Partnerschule für die nächsten drei Jahre gesichert. Über die Ver-
wendung des „Restbetrags“ wird die Schulkonferenz im Herbst 
entscheiden. Vielen Dank allen, die dazu beigetragen haben, 
dass knapp 22.000 Euro erlaufen wurden: Unseren Schülerinnen 
und Schülern für ihren Einsatz. Den Sponsoren für großzügige 
Spenden. Der Elternschaft für die große Unterstützung bei der 
Organisation. Dem Schulsanitätsdienst für seine Präsenz bei zum 
Glück nur kleinen Einsätzen. Dem Schülerlotsendienst mit Herrn 
Holz dafür, dass er alle sicher  über die Straßen geleitet hat. Dem 
Organisationsteam für die gute Planung, so dass ein reibungslo-
ser  Ablauf möglich war.  
Zum 4. Mal fliegt am 14. Juli eine Gruppe von Schülerinnen und 
Schülern des Jahrgangs 12 unter der Leitung von Frau Arians und 
Herrn Roll-Meures nach Jinotega, zu unserer Partnerschule Insti-
tuto La Cuculmeca. Zusammen mit den Jugendlichen dort wer-
den wir mit daran arbeiten, dass Jinotega eine saubere Stadt 
wird. Sauber, schön und gesund soll es werden, und unsere Bei-
träge dazu werden ein Wandgemälde, Gespräche mit Jugendli-
chen vor Ort und -als Höhepunkt– die Teilnahme an einer  Para-
de mit kreativen Kostümen sein. Neben Malerei, Tanz und 
Gesang bringt Herr Roll-Meures mit Jonglage und Akrobatik/
Clownerie ein neues Element in den Austausch mit ein und man 
darf sehr gespannt sein auf das, was die Reisegruppe im Herbst 
zu berichten hat.                                                                Sybille Arians 
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GASTSPIEL DES WHITE HORSE THEATRE. Am Dienstag, dem 25.06.2013, 
gastierte das „White - Horse - Theatre" in unserer Schule und stellte zwei 
Stücke vor: Für die Jahrgänge 5 und 6 wurde „Maid Marian" und für die 
Jahrgänge 7 und 8 „Dreaming in English" gespielt. 
 

BETHEL - FAHRT DER 10. KLASSEN. Auch in diesem Jahr haben die 10. 
Klassen wieder ihre schon traditionelle Fahrt nach Bethel unternommen. 
Im Rahmen der Unterrichtsreihe „Caritas - Diakonie" beschäftigen sich 
die Religionskurse auch mit den Angeboten der Bodelschwinghschen 
Anstalten. Bereits seit 1987 werden Fahrten nach Bethel durchgeführt 
und gehören mittlerweile zum festen Programm unserer Schule. Besucht 
wurde unter anderem die Briefmarkenstelle, die auch in diesem Jahr 
erneut eine große Menge an Briefmarken aus der schuleigenen Samm-
lung erhalten hat. In einem Dankschreiben an die Schule schreibt der Lei-
ter der von Bodelschwinghschen Stiftungen, Pastor Ulrich Pohl: „Jede 
einzelne Briefmarke ist wichtig, weil sie dazu beiträgt, wertvolle Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderungen zu erhalten." 
 

ABSCHLÜSSE. Wir gratulieren 59 Schülerinnen und Schülern, sie haben 
ihre Prüfungen erfolgreich absolviert und das Abiturzeugnis erworben. 
Dabei hat der Jahrgang mit der Durchschnittsnote 2,5 den besten Schnitt 
erreicht, den je ein Abschlussjahrgang an unserer Schule erzielt hat. Herz-
lichen Glückwunsch! 
Auch die Abschlüsse in Klasse 10 zeigen ein hervorragendes Bild: Von 
den 178 Schülerinnen und Schülern haben 93 die Zugangsberechtigung 
in die gymnasiale Oberstufe (das „Q“) erreicht, das sind mehr als 52%. 
Weitere 61 Schülerinnen und Schüler haben die Fachoberschulreife 
(FOR) erreicht (mehr als 34%) und 23 Schülerinnen und Schüler verlassen 
unsere Schule mit dem Hauptschulabschluss (mehr als 12%). Das ist ein 
tolles Ergebnis! Euch allen wünschen wir alles Gute für den weiteren Lern– 
und Lebensweg! 
 

ERFOLGREICH AN DER KINDER – UNIVERSITÄT. An der „Kinder Ringvor-
lesung" der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf nahmen im Winterse-
mester 2012/13 Schüler der Klasse 7b teil. Sie lauschten den Vorlesungen 
von Prof. Albrecht Beutelsbacher über die „Geheimnisvolle Welt der Zah-
len". Für ihre Teilnahme erhielten Ufuk Adiyaman, Aaron und Jeremias 
Fröhlich ein Zeugnis.                                                                                        Siegfried Koch 
 

ALT UND NEU. Das Schuljahresende bringt auch in diesem Jahr wieder 
einige Veränderungen im Lehrerkollegium mit sich: Mit Heike Jacobs und 
Ulrike Weck verlassen uns zwei langjährige Kolleginnen zu neuen „Ufern“: 
Während es Frau Jakobs in den Süden (nach Baden-Württemberg) zieht, 
wird Frau Weck in den nächsten Jahren an der Europäischen Schule in 
Brüssel arbeiten. Ihnen wünschen wir ebenso alles Gute wie Herrn Nie-
werth, der an eine andere Schule versetzt wurde, und Frau Neugebauer, 
die im Schuljahr 2013/14 ein Sabbatjahr einlegt. Zurück aus dem Sabbat-
jahr ist dagegen Frau Nickel, die zusammen mit Frau Görner mit der Klas-
se 5f die zweite Integrative Lerngruppe an unserer Schule betreuen wird. 
Neu sind Frau Maike Schops-Engler (Englisch, Biologie SI) und Herr Prade-
ep Manjooran (Englisch, kath. Religion SII) als fest angestellte Kollegen, 
sowie Frau Inga Stoffers (Englisch, Spanisch SII), Herr Simon Stückler 
(Englisch, Sport SII), Frau Jutta Hotz (Musik SI) und Frau Cornelia Drumm 
(Deutsch, Geschichte SII), die uns zumindest befristet unterstützen wer-
den.  Bereits im Frühjahr 2013 konnten wir mit Herrn Arne Stieglitz (Biologie, 
Technik SII) einen weiteren Kollegen für unsere Schule gewinnen. Wir 
wünschen allen einen guten Start ins neue Schuljahr! 
 

1. BERUFSINFOTAG. Zum ersten Mal hat der Ehemaligenverein der Städ-
tischen Gesamtschule am Samstag, dem 4.05.13, einen Berufsinformati-
onstag veranstaltet. Über zwei Stunden hinweg informierten „Ehemalige“ 
über ihren beruflichen Werdegang und boten so Informationen „aus ers-
ter Hand“. Das Spektrum der vorgestellten Berufe erstreckte sich u.a. von 
Sozialarbeit über Chemie, Informatik, Politikwissenschaft, BWL, Kommuni-
kationsdesign bis hin zum Gastronomiewesen. Für alle Schülerinnen und 
Schüler, die vor dem Wechsel in die Arbeitswelt stehen, war dies sicher 
ein tolles und spannendes Angebot, dessen Wiederholung im nächsten 
Jahr bereits geplant ist. 



KREATIVER DEUTSCHUNTERRICHT: BÜCHERKISTEN ZU ERFOR-
SCHEN! In der Mediothek bietet sich für interessierte Besucher derzeit 
ein besonders spannendes Angebot. Die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 6c haben zu Astrid Lindgrens Büchern „Mio, mein Mio“ und 
„Ronja Räubertochter“ Bücherkisten gebastelt, in denen sie kreativ 
und phantasievoll wesentliche Gedanken und Szenen der Werke 
„verpackt“ haben. Die kleine Ausstellung zeigt, wie „bunt“ und 
„sinn“-voll Deutschunterricht sein kann – hier wirklich zum 
„Anfassen!“. 
 

SCHWIMMEN FÜR DEN BACHELOR. Laura Schäfer aus dem 11. 
Jahrgang ist nicht nur eine erfolgreiche Synchronschwimmerin, sie 
bringt derzeit auch dem aus dem TV bekannten „Bachelor“ für die 
RTL-Sendung „Die Pool-Champions“ bei, wie man sich im Wasser stil-
voll bewegt. Wünschen wir ihr und ihrem Schützling für den Wett-
kampf viel Freude und Erfolg! 
 

CONGRATULATIONS! Julia Kohnertz (Jg. 12) hat ihr Sprachzertifikat 
für das erfolgreiche Bestehen der  Prüfung „First Certificate in English“ 
der University of Cambridge erhalten. Im März war sie als erste und 
bisher einzige Kandidatin unserer Schule im Rahmen des NRW-
Schulprojekts zu einer externen Prüfung in Wuppertal angetreten. 
Dort stellte sie in fünf zentralen Bereichen des fremdsprachlichen Ler-
nens ihr überdurchschnittliches Können  mit einer beachtlichen Leis-
tung unter Beweis.  Wir hoffen, dass ihr noch viele Schülerinnen und 
Schüler folgen werden!                                                    Susanne vom Feld 
 

BESUCH IM GASOMETER. Am 16.05.13 fuhren wir, die Klasse 7d, 
nach Oberhausen. Dort besichtigten wir den Gasometer. Als Erstes 
stiegen wir die Stufen des 117 m hohen Gebäudes hinauf. Von der 
Plattform aus hatten wir einen hervorragenden Blick über Oberhau-
sen. Kurz darauf bekamen wir eine Führung durch die aktuelle Aus-
stellung im Gasometer. Wir betrachteten die Fotos zu den künstleri-
schen Projekten von Christo und Jeanne-Claude. Dann schauten wir 
uns das „Big Air Package“, eine 90 m hohe Lufthülle, von innen an, 
denn „jetzt ist es da,  bald ist es weg“ (Christo).  Zur Feier des Tages 
machten wir noch einen Einkaufsbummel durch das CentrO. 
                                                                     Jette, Johanna, Lena und Nicole 
 

HELFER GESUCHT! Die Städtische Gesamtschule sucht für die 
Gestaltung des Ganztages Eltern oder Großeltern, die mit helfen wol-
len, das Schulleben an der Wupperstraße mit zu gestalten. Besonders 
suchen wir für die Spielezone, die Mediothek und die Cafeteria. Die 
Spielezone würden wir sehr gerne wieder ab 8.00 Uhr öffnen. Hier 
wäre die Hilfe bei der Aufsicht und Ausgabe von Spielen und Spiel-
geräten die zentrale Aufgabe. Auch in der Mediothek benötigen wir 
Unterstützung, um dieses wichtige Lern- und Arbeitszentrum unserer 
Schule möglichst lange und oft öffnen zu können. In der Cafeteria 
schließlich finden unsere Schülerinnen und Schüler ergänzend zur 
Mensa leckere Speiseangebote. Hier sollten die Helfer die 
„diensthabenden“ Schüler an den „langen Tagen“ (Montag, Mitt-
woch, Donnerstag) in der Mittagspause unterstützen. Wenn Sie Lust 
und Zeit haben, sich an unserer Schule zu engagieren, melden Sie 
sich bitte im Sekretariat (unter 59984-0) oder sprechen Sie unseren 
Ganztagsleiter, Herrn Partsch, oder unseren Hausmeister, Herrn Soffel, 
an. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 
 

UNTERRICHSTAKTUNG. Das Lehrerkollegium hat sich nach intensi-
ven Diskussionen und Abwägungen in seiner dritten Sitzung des 
Schuljahres mit 62% der Stimmen für eine veränderte Taktung ausge-
sprochen. Damit wurde zwar eine deutliche Mehrheit erzielt, die von 
der Schulleitung ausgegebene Vorgabe einer „Zwei-Drittel-Mehr-
heit“ (also 66,6%) allerdings knapp verfehlt. Sowohl die Schul-
pflegschaft als auch die Schulkonferenz haben das Ergebnis aus-
drücklich bedauert und ihren Wunsch nach einer weitergehenden 
Beschäftigung mit diesem Thema geäußert und werden es in ihren 
nächsten Sitzungen erneut auf die Tagesordnung bringen. 

 



NEUES AUS DER SV. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle zunächst unse-
rem sehr engagierten Schülersprecher Jan Wittebrock, der uns nach seinem 
absolvierten Abitur verlassen wird. Vielen Dank für drei Jahre hervorragende 
SV-Arbeit und alles Gute!  
Im Mai fand die Wahl zum neuen Jugendstadtrat statt. In dieses für Solingens 
Zukunft wichtige Gremium wurden erneut zwei Schüler unserer Schule gewählt 
– Nadeem Butt (Jg. 10) und Fatma Akkiran (Jg. 8). Viel Erfolg! Gewählt wurden 
auch neue SV-Lehrer für das nächste Schuljahr. Zuständig sind dann Herr Stieg-
litz, Frau Lindner und Herr Jaax. Vielen Dank auch an Frau Emmerich und Frau 
Do für die hervorragende SV-Arbeit in diesem Schuljahr! Um die Zusammenar-
beit mit verschiedenen anderen Schulen zu verbessern, fand am 5. Juli zum 
ersten Mal der SV`n-CUP an unserer Schule statt – ein Fußball-Turnier mit meh-
reren Schulen, bei dem es neben dem Sport um den Austausch der SV-Arbeit 
und um Erfolgsmodelle der Schulen ging. Weitere Projekte sind in Planung und 
engagierte Helfer sind immer willkommen. 
Vielen Dank an das SV-Team für dieses erfolgreiche Schuljahr!                 Ivo Jaax 
 
„KINDER SIND DIE BESTEN MONSTER DER WELT“. RELIGIONSPROJEKT DER 
KLASSE 9F. Der Religionsunterricht bietet viele Möglichkeiten, Fragen zu stellen 
und nach Antworten zu suchen. Die 9f hat auf die Frage, wie ein Zusammenle-
ben unterschiedlicher Kulturen gut funktionieren könnte, eine künstlerische 
Antwort gefunden. Zunächst haben die Jugendlichen festgestellt, dass kleine 
Kinder untereinander keine kulturellen Hürden empfinden. Egal, welcher Her-
kunft, Hautfarbe, Religion, Behinderung, Kinder spielen einfach miteinander! 
Das passiert nicht immer konfliktfrei oder gar leise, der Wunsch jedoch, etwas 
zusammen zu tun, gemeinsam etwas anzustellen, liegt dem Spiel stets zu Grun-
de. Erwachsene bezeichnen sie darum bisweilen als ’Monster’. Es lag für den 
Religionskurs der 9f also nah, den Spielecontainer der Jugendförderung im 
Südpark mit völlig verschiedenen Monsterwesen zu bemalen. Unter der Anlei-
tung eines ehemaligen Schülers unserer Schule, Tobias Rölke, besprühten die 
Jugendlichen an vier Samstagnachmittagen den Container. Nach ersten un-
gelenken Versuchen gewann das Großprojekt mehr und mehr an Struktur und 
Form. Das Ergebnis lässt sich nun von allen Seiten im Südpark bestaunen und 
zeigt eindeutig: Bunt ist besser als Weiß!                                                   Ute Lindner 
 

AUF DEN SPUREN EINER DICHTERIN. Am 13.06.2013 besuchten wir, die Klasse 
7b, das Ulla-Hahn-Haus in Monheim. Ulla Hahn ist eine berühmte Schriftstellerin, 
die in dieser Stadt ihre Kindheit verbrachte. In ihrem Geburtshaus finden heute 
Lyrik-Workshops statt. Dort haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit viele 
Freizeitangebote durchzuführen, die sich mit Sprache beschäftigen. So haben 
wir dort u.a. unsere Lieblingswörter aufgeschrieben, die besten waren 
„Hundekotbeseitigungspflicht“, „ISSO“ und „YOLO“. Dann durften wir ein Ge-
dicht von Ulla-Hahn bearbeiten, indem wir es durch Zeitungsausschnitte er-
gänzten. Es hat sehr viel Spaß dort gemacht und wir haben sehr viel über Ulla 
Hahn erfahren.                                                                                          Nico Schmidt 
 

DREAMS - PRÄSENTATIONEN DER LITERATURKURSE 12. Am Dienstag, dem 
25. Juni, fand in der Mensa unserer Schule die diesjährige Aufführung der bei-
den Literaturkurse von Frau Schmidt statt. In diesem Jahr war die Aufführung 
ganz anders als gewohnt. Im Zeitraum von 10 Monaten erarbeitete Frau 
Schmidt mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ihrer beiden Literaturkurse 
das notwendige Rüstzeug für die Produktion eines Videos. Die neun präsentier-
ten Filme setzten jeder auf seine Weise das Thema „Dreams“ mal auf lustige 
und mal auf sehr ernste Weise um. Die Vorstellung begeisterte die ca. 100 Zu-
schauer und Zuschauerinnen und die jungen Darsteller und Regisseure ernte-
ten für ihre Kreativität und ihr Engagement viel Lob. Besonderer Dank gilt Herrn 
Hammen, Herrn Elsenbruch und Herrn Soffel für die tatkräftige Unterstützung. 
                                                                                                                        Antje Groß 
 

PURE MUSIC – KONZERT DER MUSIKKURSE 12. Am Mittwoch, dem 3. Juli,  
luden die beiden Musikkurse der Jahrgangsstufe 12 zu einem Konzert unter Lei-
tung von Frau Butz und Herrn Geltinger ein. Lisa Artmann und Peter Metzinger 
leiteten das Publikum durch ein sehr abwechslungsreiches Programm. Die 
knapp 40 Akteure überraschten mit klassischen aber auch modernen Instru-
mentalstücken und mit leisen aber auch recht lauten Liedern. Immer wieder 
honorierte das  Publikum die hervorragenden Leistungen. Den krönenden Ab-
schluss bildete „Safe and Sound“, das von allen gemeinsam gesungen wurde. 
Hierfür gab es stehende Ovationen.                                                         Antje Groß 

 
 

Redaktion: B. Garschagen, K. Garschagen                                                Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien!                                                             


